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INTRO
Glaubt man den Aussagen
der Bundeskanzlerin Ange-
la Merkel oder auch an-
deren Politikern und Insti-
tutionen, geht es Deutsch-
land sehr gut. So äußerte
die ehemalige CSU-Staats-
sekretärin Dorothee Bär:
„Es liegen 12 gute Jahre
hinter uns. Uns geht es
so gut wie nie.“ Auch Pe-
ter Bofinger, einer der be-
ratenden Wirtschaftswei-
sen Deutschlands, sagte
kürzlich: „Deutschland
ist aus meiner Sicht pum-
perlg´sund“ (kerngesund).
Trotz dieser anscheinend
so positiven Entwicklung
geht die Einkommenssche-
re zwischen Arm und
Reich in Deutschland im-
mer mehr auseinander. So
wuchs das Vermögen des
einen Prozents der reichs-
ten Deutschen 2017 um 22
Prozent, das der ärmsten
Hälfte dagegen nur um
drei Prozent. Dadurch ent-
steht der Eindruck, dass
von unseren Politikern die
Entwicklungen in Deutsch-
land schöngefärbt werden.
Dieser Spur will diese Aus-
gabe der S&G folgen und
zeigt eine andere Seite der
Entwicklungen in Deutsch-
land, die gar nicht rosig
sind. [1]

Die Redaktion (ga/hag)

Quellen: [1] Augsburger Allgemeine vom 21.2.2018 „Deutschland ist aus meiner Sicht pumperlgesund“, Sendung „hart aber fair“ vom 25.9.2017 |
https://thebuzzard.org/2017/07/14/bertelsmann-studie-zeigt-deutschland-geht-es-wirklich-sehr-g | www.mdr.de/nachrichten/wirtschaft/zahl-der-milliardaere-waechst-

rasant-100.html [2] www.kla.tv/11140 | www.spiegel.de/wirtschaft/soziales/steuern-deutschland-ist-vizemeister-bei-der-abgabenlast-a-1142772.html |
www.faz.net/aktuell/wirtschaft/eurokrise/deutschland-zahlt-am-meisten-in-den-eu-haushalt-14378202.html | www.welt.de/wirtschaft/article114649182/Italiener-und-

Spanier-sind-reicher-als-Deutsche.html [3] https://www.youtube.com/watch?v=n0Et7SudXb0 | Buch: „Das Märchen vom reichen Land – Wie die Politik uns runiert“
von Dr. Daniel Stelter [4] www.wissensmanufaktur.net/altersarmut/ | https://duebbert-und-partner.de/files/gesetzliche_Renten_sinken_weiter.pdf | http://sozialpolitik-

aktuell.de/tl_files/sozialpolitik-aktuell/_Politikfelder/Alter-Rente/Datensammlung/PDF-Dateien/abbVIII37.pdf | www.cecu.de/durchschnittsrente.html
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Sind die Deutschen wirklich so reich?

Wird Deutschland durch die Politik wirtschaftlich ruiniert?

cf. Deutsche Alleinverdiener
tragen im Vergleich mit 35
Mitgliedsstaaten der OECD*,
nach Belgien, die höchste
Steuer- und Sozialabgaben-
last. Konkret werden beinahe
50% des deutschen Durch-
schnittseinkommens abgezo-
gen. Damit liegt die Steuer-
last in Deutschland weit über
dem OECD-Schnitt von 36%.
In den Jahren 2015 und 2016
hat Deutschland mit bis zu

30% den grössten Beitrag zur
Finanzierung des EU-Haus-
halts gezahlt. Und das, ob-
wohl das Vermögen der Pri-
vathaushalte in Deutschland
laut einer Studie der Bundes-
bank bereits 2013 deutlich
geringer war als das einiger
sogenannter Euro-Krisenlän-
der. So konnten sich die itali-
enischen und spanischen Bür-
ger 2013 über ein mehr als
dreifach höheres Vermögen

freuen und auch Frankreichs
Bürger hatten weit mehr als
das Doppelte in der privaten
Tasche. Dass diese Zusam-
menhänge von Politik und
Medien bei ihren Aussagen
zur Entwicklung Deutsch-
lands ignoriert und ver-
schwiegen werden, offenbart
deren unlautere Gesinnung.
[2]
*Organisation für wirtschaftliche
   Zusammenarbeit und Entwicklung

hag. Laut Dr. Daniel Stelter,
der zu den 100 einflussreichs-
ten Ökonomen* Deutschlands
zählt, wird Deutschland aktu-
ell durch die Politik ruiniert.
Mit dem Argument, dass
Deutschland ein reiches Land
sei und es sich leisten könne,
wird eine Politik betrieben,
durch die Vermögen in Milliar-
denhöhe vernichtet wird. Sol-
che politischen Projekte sind
z.B. die Energiewende, die

großzügige Migrationspolitik
oder die Stabilisierung der Eu-
rozone. Nach Schätzungen
von Dr. Stelter wurde durch
solche politischen Fehlent-
scheidungen seit dem Amtsan-
tritt von Angela Merkel ein
Vermögen in Höhe von 3.700
bis 4.700 Milliarden Euro ver-
nichtet. Gleichzeitig wird der
Wirtschaftsstandort Deutsch-
land durch mangelnde öffent-
liche Investitionen und eine

überzogene Regulierung der
deutschen Industrie und insbe-
sondere der Automobilindus-
trie, entscheidend geschwächt
und mehr und mehr ins Ab-
seits gestellt. Dr. Stelter nennt
eine solche Politik ein Verbre-
chen an der Bevölkerung und
befürchtet, dass wir zu spät
erkennen, dass wir unseren
Wohlstand verschleudert ha-
ben. [3]
*Wirtschaftswissenschaftler

Werden deutsche Rentner der Armut überlassen?
mwi. In Deutschland bahnt
sich eine Herausforderung be-
sonderen Ausmaßes an – die
Altersarmut. Immer mehr
Menschen können schon heu-
te nicht mehr von ihrer Rente
leben. Und das, obwohl sich
der materielle Wohlstand der
Gesellschaft insgesamt deut-
lich erhöht hat. Während
1985 die durchschnittliche
Rente noch bei 57,4% des Jah-

reseinkommens lag, waren es
2015 nur noch 47,7%. Bis
2030 soll das Rentenniveau
weiter auf 43% abgesenkt
werden. Aktuell liegt die
Durchschnittsrente unter 900
Euro! Hinzu kommt, dass die-
se ohnehin sinkenden Alters-
bezüge seit 2005 mit wach-
sendem Anteil versteuert
werden. Da Rentner ihre
Krankenversicherung selbst

tragen müssen, bringt eine
wachsende Anzahl an Rent-
nern nicht einmal mehr die
Kosten für ihre Gesundheits-
vorsorge auf. Sie rutschen in
Basis- oder Notlagentarife,
die nur noch für Akutbehand-
lungen aufkommen. Dass
viele Rentner ihren hart erar-
beiteten Lebensabend einmal
in Armut verbringen müssen,
ist ein Skandal! [4]
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Quellen: [5] www.kla.tv/12719 [6] www.nzz.ch/meinung/kommentare/die-fluechtlingskosten-sind-ein-deutsches-tabuthema-ld.1316333 |
www.welt.de/wirtschaft/article149854636/Fluechtlingskrise-kostet-bis-zu-55-Milliarden-Euro-im-Jahr.html [7] www.spiegel.de/wissenschaft/mensch/alkoholsucht-
zahl-der-abhaengigen-steigt-auf-1-8-millionen-a-942721.html | www.bvpraevention.de/cms/index.asp?inst=bvpg&snr=11650 | www.faz.net/aktuell/statistik-der-

laender-drogenkonsum-an-den-schulen-nimmt-deutlich-zu-14733506.html | www.huffingtonpost.de/renato-paone-/island-alkohol-drogen-abhaengigkeit-sucht-
hilfe_b_14437588.html [8] www.haufe.de/arbeitsschutz/gesundheit-umwelt/das-sind-die-groessten-stressoren-fuer-die-gesundheit_94_426342.html |

www.psychische-gefaehrdungsbeurteilung.com/daten-und-fakten | www.bptk.de/uploads/media/20120606_AU-Studie-2012.pdf

Flüchtlingskosten – ein Tabuthema in Deutschland!
ga./jmr./sih. Die Flüchtlingskri-
se steht nach allen Umfragen
ganz oben auf der Liste der Sor-
gen der Deutschen:  Wie viele
Migranten wird Deutschland
noch aufnehmen? Was kostet
dies und wer bezahlt dafür?
Wer bei der Berliner Regierung
nach der Gesamtsumme fragt,
wird laut dem freien Publizisten
Wolfgang Bok in ein Labyrinth
von Statistiken und Zuständig-
keiten geschickt. Da die Kosten
auf viele Etats verteilt sind, gibt
es die eine entscheidende Zahl
nicht. Das Kieler Institut für
Wirtschaftsforschung rechnet
mit einer Gesamtsumme von

bis zu 55 Milliarden Euro pro
Jahr. Das ist im Vergleich unge-
fähr so viel, wie die Ministerien
für Verkehr, Bildung und For-
schung, sowie Familien, Frauen,
Senioren und Jugend gemein-
sam bekommen! Laut Matthias
Lücke vom IWF* stellen die
zusätzlichen Ausgaben für die
Migrationspolitik die größte
Herausforderung für die Finanz-
politik Deutschlands seit der
Wiedervereinigung dar. Dass
diese von der Regierung ver-
schleiert werden, ist daher ein
Betrug am Steuerzahler und
Bürger. [6]
*IWF: Internationaler Währungsfond

Gilt die Meinungsfreiheit
in Deutschland nicht für alle?
rf/rh. Während der vergan-
genen Fussball-Weltmeister-
schaft war sowohl der Grünen-
Politikerin Claudia Roth als
auch der Linksjugend das Mit-
fiebern der Bevölkerung mit
der deutschen Mannschaft ein
Dorn im Auge. Sie befürchte-
ten, dass diese Begeisterung
im Nationalismus und im Stolz
auf das eigene Land enden
könnte. Als Gegenmaßnahme
veröffentlichte die Jugendorga-
nisation der Linkspartei „So-
lid“ eine Broschüre mit dem
Slogan „Sag nein zu Deutsch-
land“. In dieser wurde dazu
aufgerufen, die Deutschland-
Fähnchen überall zu zerstören.
In ähnlicher Weise hatte Clau-
dia Roth als Bundestagsvize-
präsidentin keine Skrupel, sich
an einer Demonstration zu be-

teiligen, in der Parolen wie
„Deutschland verrecke!“ und
„Deutschland, du mieses
Stück Scheisse!“ gerufen wur-
den. Damit werden gerade
deutsche Bürger aufs Übelste
ausgegrenzt und verletzt. Pre-
digen nicht gerade die Linken
und die Grünen so viel von
Toleranz und Rücksichtnah-
me?  Dabei zeigen sie sich
selbst aber aufs Äußerste into-
lerant, wenn es um die Mei-
nungen Andersdenkender geht.
Selbst das Recht auf National-
bekenntnis wird dem deut-
schen Volk noch abgespro-
chen. Offensichtlich findet in
Deutschland eine Entwicklung
statt, in der die Anliegen der
deutschen Bürger vermehrt
mit Füßen getreten werden. [5]

Suchtmittelkonsum in Deutschland erwünscht?
nm./sih. In Deutschland sind
immer mehr Menschen von
Sucht- und Abhängigkeits-
erkrankungen betroffen.  Rund
1,8 Millionen Bürger sind al-
koholabhängig, über 7 Millio-
nen gefährdet. Süchtig nach
Schmerz-, Schlaf- oder Beruhi-
gungsmitteln sind mindestens
2,3 Millionen Menschen – und
auch die Zahl der Erstkonsu-
menten harter Drogen wie Hero-
in, Kokain und synthetische
Drogen nimmt deutlich zu. Auf
deutschen Schulhöfen hat sich
die Rauschgiftkriminalität seit
2011 nahezu verdreifacht und
mittlerweile steht Deutschland
auch an zweiter Stelle der ge-
meldeten Drogentoten in Euro-
pa! Dies sind alarmierende
Zahlen, die zur Frage führen,
wie es so weit kommen konnte.

Island beweist, dass es auch
anders geht. Dort wurden drasti-
sche Maßnahmen ergriffen und
durch konsequente Zusammen-
arbeit zwischen Politik, Schu-
len und Eltern wurde erreicht,
dass Island inzwischen vom
Drogenspitzenreiter Europas
zum Land mit den cleansten
(sauber, suchtfrei) Jugend-
lichen wurde. In Deutschland
hingegen wird lediglich über
die Gefahren von Suchtmittel-
konsum aufgeklärt, während
gleichzeitig über die Legalisie-
rung von Marihuana diskutiert
wird. Besteht von staatlicher
Seite wirklich Interesse an einer
grundsätzlichen Lösung des
Suchttrends oder eher an einer
betäubten Gesellschaft, die sich
nicht für die Missstände in
Deutschland interessiert? [7]

Psychische Erkrankungen
und keine Besserung in Sicht
ad./ga./hag. Waren vor 20 Jah-
ren psychische Erkrankungen
in Deutschland noch nahezu
bedeutungslos, so stehen diese
heutzutage auf dem zweiten
Platz der Erkrankungen. Allein
in den letzten 7 Jahren stieg die
Zahl der psychischen Erkran-
kungen um 97 %. Sie sind mitt-
lerweile auch die häufigste Ur-
sache für  krankheitsbedingte
Frühverrentungen. Die Kosten
für die Volkswirtschaft werden
mit 16 Milliarden Euro pro
Jahr beziffert. Verantwortlich

für  diese Entwicklung ist un-
ter anderem die Digitalisierung,
der ständige Leistungsdruck,
sowie Überstunden, Jobunsi-
cherheit und die Schichtarbeit.
Nach Lösungsansätzen seitens
der Politik für bessere Bedin-
gungen schaut man jedoch ver-
geblich aus. Es drängt sich die
Frage geradezu auf, ob noch
irgendeine Entwicklung in
Deutschland erkennbar ist, in
der die eidlich verbriefte staat-
liche Fürsorge sicht- und spür-
bar greift! [8]

Schlusspunkt ●
Die Aussagen von Politikern, wonach es Deutschland so gut
geht wie nie, gleichen einer Beruhigungspille für die Bevölke-
rung und erweisen sich als gefälscht und unverantwortlich. Die
aufgezeigten Zusammenhänge machen deutlich, dass die Men-
schen in Deutschland immer mehr auf der Strecke bleiben.
Deutschland wird ganz offensichtlich von innen her geschwächt
und destabilisiert – wirtschaftlich, finanziell sowie sozial. Wer
verfolgt in diesem Land wessen Interessen? Kla.tv hat über
einige Aspekte bereits berichtet*. Hier kann nur ein aufwa-
chendes Volk das Ruder herumreißen. Die Redakton (hag/fra)

*kla.tv/12825 - kla.tv/10527 - kla.tv/13018


